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Im ferneren verlangt das Departement einen Kredit von 10,000 Fr. für die Sub-
ventioniernng von Anschaffungen (Baracken und Spitalmaterial). Wird bewilligt. — Zum
Schluß ersucht Hr. Aepli die Sektionen um promptere Erledigung der ihnen vom Departe-
ment des Materiellen zugewiesenen Obliegenheiten.

5. Nach kurzer Diskussion wird die Übernahme des Vereinsorgans „Das Rote Kreuz"
gemeinsam mit dem Samariterbund und Militärsanitätsverein, nach dem Vorschlage der

Centraldirektion (vide „Rotes Kreuz" 1898 Nr. 11) angenommen.
6. Ebenso erhält die von der Centraldirektion mit dem schweiz. Militärsanitätsverein

getroffene Vereinbarung über näheren Zusammenschluß der genannten Vereine (vide „Rotes
Kreuz" 1898 Nr. 11) die Genehmigung.

7. Hr. Hag genmach er empfiehlt namens der Centraldirektion den Antrag der Sek-

tion Zürich, die Statuten seien dahin abzuändern, daß statt der bisherigen Rechnungsrevisorcn
jeweilen eine Sektion die Rechnungen zu revidieren habe, unter Einhaltung eines jährlichen
Wechsels. Ein Vertreter von Glarus beantragt, beim alten Modus, als dem einfacheren, zu
bleiben. Mit Stichentscheid des Präsidenten wird der Autrag von Zürich angenommen und

dieser Sektion das Revisorat für das laufende Jahr übertragen.
8. An Stelle des demissionierenden Hrn. Prof. Dr. Haltenhoff in Genf wird mit

offenem Mehr gewählt Hr. Oberst Dr. Ne iß in Lausanne.
9. Das Präsidium teilt mit, daß bezüglich der Anregung von Glarus, es seien die

Eiseubahnverwaltungen um Bewilligung von Taxermäßigungen für die Teilnehmer der Dclc-
giertenversammlung zu ersuchen, wie zu erwarten, ein abschlägiger Bescheid eingegangen sei.

19. Der zweiten Anregung von Glarus betr. Schritte gegen die mißbräuchliche Ver-
Wendung des Genfer Kreuzes als Handels- und Fabrikmarke, kann zur Zeit wegen gesetzlicher

Hindernisse nicht Folge gegeben werden. Dr. Mürset teilt mit, daß in dem neuen Entwurf
für die Genfer Konvention, welcher gegenwärtig auf diplomatischem Wege von den Vertrags-
staaten beraten wird, ein bezüglicher Passus vorgesehen sei und hiedurch wohl am zweckmäßig-

sten dem gerügten Übelstand abgeholfen werden könne.

11. Glarus erbietet sich für Übernahme der nächstjährigen Delegiertenversammlung,
was gerne angenommen wird.

12. Hr. Psr. Kind, Glarus, stellt zu Handen der nächsten Delegiertenversammlung
den Antrag, es seien künftig diese Versammlungen nicht mehr an einem Sonntag, sondern
stets an einem Werktag abzuhalten, da sowohl die Pfarrer als ein Teil der Ärzte an einem

Sonntag am Erscheinen verhindert seien. Auch gebe es Leute, denen ihr Gewissen verbiete,

Sonntags zu reisen. Nachdem Herr Präsident Stähelin ans die Schwierigkeiten aufmerksam
gemacht, welche einer grundsätzlichen Regelung dieser Frage im beantragten Sinne entgegen-
stehen und betont hat, daß der heutige Sonntag auf Wunsch der festgebenden Sektion St.
Gallen gewählt wurde, wird dieses Traktandum der nächstjährigen Delegierteuversammlung,
die in Glarus an einem Werktag stattfinden soll, zugewiesen.

13. Hr. Dr. Trechsel, Locle, regt eine größere Berücksichtigung der welschen Sek-
tionen an, dadurch, daß ihnen die Publikationen und Cirkulare der Centraldirektion zukünftig
in französischer Sprache zugänglich gemacht werden, so daß dieselben also jeweilen auch in
einer französischen Auslage zu drucken wären. Die Anregung wird vom Präsideuten zur
Prüfung übernommen. — Schluß der Sitzung 1^ Uhr.

Das Centralsekretariat. Die Geschäftsleitung.

en kavLiii' à la Orà-koiiKe AM6rieAÌii6.

U F/esn'ettrs ?ss et tes mevàes à Covstà cenàttee à ta. OmU-ZouAS.

(denève, Is 20 juin 1898.
lUessisurs! Hors de l'ouverture des laostilitês actuelles entre les liltats-Ilnis et

l'Lsxsxas, Is Comite international s'est mis, comme de coutume, à la disposition des
Comites ciss lzelliAsrants pour solliciter sn leur laveur, s'ils 1s désiraient, l assistance
des Loeietês de la Croix-RouAS des Iltats neutres.
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u«es LspaAnols ont rôponckn àès Is 25 avril, à sa lettre «lu 21 à INSINS ineis, en
1s reiuereiant às sa proposition, en lui exposant les inesuros prises par eux en vue «le la
guerre, et on ajoutant Hue plus tarà, s'il ^ avait lieu, ils utiliseraient le eoneours <^ui
leur ôtait oilert. — ?ar oontro, les ^inerioains nous ont tait savoir, par un tôleAramuie
«In 8 suin, qu'ils aoooptaient avoe rooonnaissanoo «pus nous lissions un appel «le lonàs à
leur prolit. Ils nous annonçaient on inêrno tonips «pue leurs serviees avaient ôtô agrees
par leur Aouvernement, soit pour l'arinôs, soit pour la inarino, et «pue, Arâos à l'arran-
peinent oonvenu «liploinati^ueinent pour l'olzsorvation àes artioles aàâitionnols à la
(Convention «le (lenèvo, on verrait lnontôt le pavillon <lo la (lroix-IIouAe llotter sur
ll/o?/»ie»-, petit navire-ainlzulanoo trete par le dornitô eontral àe IVasliinAton.

Une erreur ooininiso «lans la transmission «le ee inossa^e no nous a pas permis ào
le eominuniizuor immeàiateinent à nos lionoralilos eorresponàants, et nous regrettons le
rotarà «pui on est results «lans l'envoi clo la présente oiroulaire; mais nons espérons «pue
la (lroix-Iìougo amerieains n'en sera pas moins seeourue en temps utile. Heus souìiai-
tons «pue la soliàaritô morale «pui existe entre los soeietes nationales «le la (lroix-llouge
se inanikesto tout partieulièroment «lans Is eas present, somme témoignage «l'approlia-
tion et «l'eneouragement «lonnô à eells «l'entre elles «pui, la première, entrepreml «le

tonetionner aotivement sur mer.
I«es «lons olterts par les «livers (lomites ventraux ou reoueillis par leurs soins

«loivent être aàressôes àireotement à Niss lllara Larton, xrssiàvnto às la Looiêìè amsri-
vaine às la Lroix-Rouge, à Vtasliington v. 0.

^grôeii, Nessieurs, l'assuranoe àe notre eonsiàôration àistinguôe.
ie Oomike à (a

Im Urèsickont: lZ. Uoz^llivr. Im seoretaire: Oàr.

Aufruf des Comité international
zu gunsten des amerikanische»» Rote»» Kre»»zes (deutsche Inhaltsangabe).

Bei Ausbrnch des spanisch-amerikanischen Krieges fragte das internationale Komitee in
Genf, wie immer bei Kriegsfällen, die Vorstände der Rot-Krcuz-Gesellschaften der kriegführenden
Mächte an, ob sie auf den Beistand der neutralen Staaten Anspruch machten. Während
Spanien für einstweilen dankend ablehnte, nahm das amerikanische Rote Kreuz durch Tele-
gramm vom 8. Juni die Offerte an und machte zugleich Mitteilung, daß in Bälde ein kleiner
vom Ccntralkomitee in Washington ausgerüsteter Ambulance-Dampfer, der „Moynier", in
See gehen und das rote Kreuz im weißen Grunde als Flagge hissen werde.

Die Centralkomitees der Rot-Krenz-Gesellschaften aller Länder werden eingeladen, zu
gunstcn des amerikanischen Roten Kreuzes Beiträge zu sammeln und dieselben direkt einzu-
senden an Miß Clara Barton, Präsidentin des amerikan. Roten Kreuzes, Washington O. (l.

?r« ii»eii»«r»a. Das Centralsekretariat ersucht sämtliche Sektionen, welche ge-
druckte Jahresberichte herausgeben, um Zusendung derselben und zwar womöglich in drei
Exemplaren (für das Vereinsorgan und die Sekretariatssammlung).

Adresse: Centralsekretariat für freiwilligen Sanitätsdienst, Bern.

WeizerWr KlitiiràiWdmin. M-
Mitteilungen des Zentralkomitees an die Sektionen.

Im Jahresbericht befindet sich unter der Rubrik „Vorträge und Übungen" bei der

Sektion Uuteraargau ein sinnstörender Druckfehler unter 3. a), wo es natürlich heißen soll:
„Eigenschaften eines Krankenwärters" (nicht Krankenwagens), was hiemit auf Wunsch der

Sektion Unteraargau richtiggestellt wird.
Im weiteren ist in Nr. 12 des Vereinsorgans unsere Publikation in Sachen der

Beschlüsse der Delegiertenversammlung des schweiz. Centralvcreins vom Roten Kreuz irrtüm-
licher Weise mit dem Datum vom 27. Mai statt 6. Juni verschen worden.

Das Ccntralkomitee.
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